
1. Statusbericht 

2018 

des Eigenbetriebes Grünflächen- und Bestattungswesen 

 



Erläuterung Ampelsystem 

 

 Es bestehen Risiken/ Störungen, die den planmäßigen Beginn oder 
Abschluss der Maßnahme insgesamt gefährden  

 Es bestehen Risiken/ Störungen, die die Maßnahme insgesamt nicht 
gefährden, jedoch zu Verzögerungen führen 

 Die Maßnahme verläuft planmäßig und es sind keine 
Verzögerungen ersichtlich 
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